MS-Kleiderordnung

Betriebsvereinbarung über die Einführung einer Kleiderordnung

Zwischen der … (Name des Unternehmens), vertreten durch den Vorsitzenden der Geschäftsführung und dem Betriebsrat der … (Name des Unternehmens), vertreten durch den Vorsitzenden des Betriebsrats wird folgende Betriebsvereinbarung zur Einführung einer Kleiderordnung getroffen.

§ 1 Bereitstellung der Kleidung
Jedem Arbeitnehmer werden von dem Betrieb 5 Arbeitshosen und 5 Jacken zur Verfügung gestellt. Damit wird das Ziel verfolgt, das äußere Erscheinungsbild und das Image der Firma zu verbessern. Kunden soll sofort klar sein, an wen sie sich wenden können.

§ 2 Geltungsbereich
Die Betriebsvereinbarung gilt für alle Beschäftigten des Betriebs mit Ausnahme der Arbeitnehmer, die sich in der Probezeit befinden.

§ 3 Beiderseitige Pflichten
Der Arbeitgeber stellt die Arbeitskleidung kostenlos zur Verfügung.
Er sorgt zudem dafür, dass die Arbeitskleidung in den einzelnen Abteilungen jeweils einheitlich ist.
Die Mitarbeiter verpflichten sich im Gegenzug, die ihnen zur Verfügung gestellte Arbeitskleidung zu tragen.

§ 4 Art und Umfang der Arbeitskleidung
Für die Abteilungen Instandsetzung und Werkstatt stellt der Arbeitgeber zudem eine zweckmäßige, strapazierfähige und bequeme Arbeitskleidung zur Verfügung. Diese besteht aus einem Arbeitskittel, Latzhosen und Arbeitsjacken.
Auch in diesen Abteilungen hat jeder Kollege Anspruch auf mindestens 5 Garnituren.

§ 5 Umgang mit der Arbeitskleidung
Die Arbeitnehmer behandeln die Arbeitskleidung pfleglich. 
Sie steht im Eigentum des Arbeitgebers.

§ 6 Reinigung der Kleidung
Die Arbeitskleidung wird zum Zweck der Reinigung und Pflege wöchentlich ausgetauscht.
Damit der Austausch reibungslos durchgeführt werden kann, hält der Arbeitgeber an seinen Betriebsstätten Schränke für die Arbeitnehmer bereit. In diesen können sie die schmutzige Wäsche deponieren und die saubere entnehmen. 
Dadurch wird sichergestellt, dass jeder Arbeitnehmer Zugang nur zu seiner Dienstkleidung hat.
Im gegenseitigen Einverständnis zwischen dem Arbeitgeber und dem Arbeitnehmer können die Reinigung und Instandsetzung auch durch den jeweiligen Arbeitnehmer durchgeführt werden. Dieser erhält dafür eine Kostenpauschale in Höhe von … €.

§ 7 Beginn der Betriebsvereinbarung
Die Betriebsvereinbarung gilt ab …

§ 8 Schlussbestimmungen
Die Betriebsvereinbarung kann sowohl vom Arbeitgeber als auch vom Betriebsrat mit einer Frist von 3 Monaten gekündigt werden. Im Falle einer Kündigung wirkt die Betriebsvereinbarung bis zum Abschluss einer neuen Regelung zu diesem Thema nach. 
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